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A « zeiae - Blalk
für de «

Gberrhein - Mreis .
Mit Großherzogl . Badischem gnädigstem Privilegium .

KaniStag . > lro . 40 . 18 . Mm 1833 .

I. Obrigkeitliche Verordnung .
R. Nro . 8369. In Gemäßheit Erlasses LeS Hochpreißlichen Ministeriums des Inner«

vom 9. April d. I . Nro . 3984 werden sämmtliche Bürgermeister deS OberrheinkreifeS ange.
wiesen , fremden, d . h . allen im Orte nicht heimathSberechligten Personen den Aufent.
halt in einer Gemeinde nur alsdann zu gestatten, wenn sie mit HeimathSscheinen versehe«
find , welche nicht allein von der Behörde der betreffenden Heimathsgemeinde ausgestellt,
sondern auch von der derselben Vorgesetzten Staatsbehörde legalifirt find.

Freibnrg den 30. April 1833 .
Großherzoglich Badische Regierung des Oberrheinkreises.

Beeck . Vdt . Wiser .

II. Erledigte Dienststellen .
(i) Durch das am 23. April d . I . erfolgte

Ablebendes Pfarrers Greiner , ist die cvang .
Pfarrei AllmannSweier, Dekanats Mahlberg ,
mit einem Kompetenzanschlag von 1951 fl . 20 kr.
in Erledigung gekommen. Auf dieser Pfarrei
hastet an Kriegs - und andern Schulden die
Summe von 972 fl . 17 kr. , welche aus den
JnterimS - Revenüen getilgt werden , insofern
fich der neu ernannt werdende Pfarrer nicht
dazu versteht , die Berichtigung derselben in
^ gemessenen Terminen zu übernehmen . Die
Bewerberum gedachte Pfarrei haben fich binnen
» Wochen vorschriftsmäßig durch ihre Decanate
bei der obersten evangelischen Kirchenbchörde
r« melden .

fi ) Durch die Beförderung deS Pfarrers
FMcr auf die Pfarrei Löffingen ist die Pfarrei
Lenzkirch, AmtS Neustadt, mit einem beiläu¬
figen Ertrag von noo fl . in Geld , Zehnten

und Beinutzungen erledigt worden. Nebst der
Verbindlichkeit , einen Vikar zu halten , ruht
auf der Pfarrpfründe ») ein Bauprovisorium
ad 2000 fl . , woran seit 1819 bis 26 . Dezember
1839 jährlich 100 fl . nebst dem laufendenZins
abzuzahlen find, wornach mit dem Jahr 1840
die Abzahlung des Baukrohnd . Kapitals von
ungefähr 1400 fl . mit jährlich ioo fl . beginnt,
und endlich wieder in die Entrichtung der
für den Baufond bestimmten jährlichen 75 ff.
übergeht , b) ein Provisorium von io Jahre«
zur Tilgung der Kriegsschuld ad 232 fl . 45 kk.
Die Kompetenten um diese Pfarrpfründe habe«
fich bei der Fürstlich Fürstenbergischen Stan-
deSherrschaft , als Patron , nach Vorschrift zu
melden .

(1 ) Seine Königliche Hoheit haben fich
gnädigst bewogen gefunden , das erste Rektorat
zu Wetnheim dem bisherigen zweiten Rektor
daselbst, Heinrich Bender zu übertragen. Hier-
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durch ist das zweite Rektorat zu Weinheim ,
mit einem Kompetenzanschlag von 456 fl . in
Erledigung gekommen. Die Bewerber um diese
Stelle haben sich bei der obersten evangelischen
Kirchenbehörde binnen 4 Wochen vorschrifts¬
mäßig zu melden.

( l ) Die erledigte Oberlehrerstelle in der
AmtSstadt Staufen ist dem zweiten Lehrer da -
selbst Landolin Kießel übertragen , und hier¬
durch die zweite Lehrerstelle in Staufen mit
einem beiläufigen Jahrsertrag von 290 fl. er¬
ledigt worden . Die Kompetenten um die
letztgenannte Stelle haben sich bei der Regie¬
rung des Oberrheinkreises nach Vorschrift zu
melden .

( i ) Man sieht sich veranlaßt , den durch die
Zuruhesetzung des Schullehrers Gaffer erledig¬
ten kath . Schul , und Meßnerdienst zu Altheim ,
Amts Ueberlingen , mit einem beiläufigen
Jahrsmrage von 180 fl . , jedoch mit der Ver -
bindlichkeit wiederholt auszuschreiben , daß der
künftige Lehrer dem 66jährigen Lehrer Gaffer
nebst der ihm lebtäglich bereits überlassenen Br -
Nutzung des MeßnergutS im Anschläge von
34 fl . 43 kr. auf Lebzeiten jährlich 40 fl . alS
Ruhegehalt abzugeben habe . Die Kompetenten
um diesen Dienst haben sich bei der Regierung
dcS SeekreiftS nach Vorschrift zu melden .

III . Dienst Nachrichten .
fl ) Die Fürstlich Leiningensche Präsentation

detz Schulkandidaten Johann Adam Schmitt
von KülSheim , bisherigen UnrerlehrerS zu
Oppenau , auf die erledigte katholische RektorS -
stelle an der Stadtschule zu Tauberbischofshetm
hak die StaatSgeuehmigung erhalten .

fl ) Der Diensttausch deS Schullehrers
Johann Georg Ernst von Dietlingen , Dekanats
Pforzheim ) und des Christoph Roßwaag von
Dittelsheim , Dekanats Brette » , hat die Ge -
nehmiguug der obersten evangelischen Kirchen -
Behörde erhalten .

IV. Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen.

*) S chuldenliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche

sn folgende in Gant erkannte Personen

etwas zu fordern haben , unter dem Prä .
judiz , von der vorhandenen Masse aus¬
geschlossen zu werden , zur Ltqutdtrung
ihrer Forderungstitel , und Abgabe ihrer
Erklärung wegen Aufstellung eines Maffe -
Curators , Guterverkauf , Stundunas -
oder Nachlaß - Vertrag , entweder selbst
oder mittelst eines hinlänglich bevollmach -
tigten Anwalds zu erscheinen mit dem
Anfügen vorgeladen , daß die Nichterschei -
nenden als der Mehrheit der Anwesenden
beistimmend angesehen werden :

Aus dem Bezirksamt Breisach .
( i ) DeS Severin Hirzler von Leisel¬

heim , auf
Montag den 10 . Juni I ,

Vormittags 9 Ubr , in diesseitiger Amtskanzlei .
( 1 ) Des Bäcker Michael Klaus von Bi .

scho ffing en , auf
Montag den 17. Juni d . I . ,

Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .
Aus dem Bezirksamt Schopfheim .

( 1 ) Des verstorbene » Sergeanten Friedrich
Gebhard in Schopfheim , auf

Freitag den 14 . Juni d. I . ,
früh 8 Ubr , in diesseitiger AmtSkanzlei .

Aus dem Bezirksamt Staufen .
( 1) DeS Bürgers und TaglöhnerS Johann

Snefvatervon Unter Münsterthal , auf
Montag den 10. Juni d . I .

Vormittag - , io diesseitiger Amtskanzlei .
( 1 ) Des alt Vogts Johann Bösch , der

ältere , von Biengen , auf
Montag den 17 Juni d. I . ,

Vormittag - , in diesseitiger Amtskanzlei .
Aus dem Bezirksamt Waldshut .

( i ) Der ledigen Maria Hndrr von Lut .
tingen , auf

Dienstag den 11 . Juni d . I .
in diesseitiger Amtskanzle, .

(1 ) Die Bogt Schänzlin ' fche Wittwe von
Vogisheim , will ihr Vermögen an ihre Kinder
übergeben . Letztere wünschen vorher den
Schuldenstaud aenau zu kennen , weswegen
aüejenc , welche Forderungen zu machenhaben ,
anmil aufqcforderk werden , solche bis den
23 . Mai d . I . Morgens 8 Uhr , vor dem
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Theilungskolnmissmat in Vögisheim anzu -
melden und richtig zu stellen .

Müüheim den 11 . Mai 1833 .
Großherzogliches Amtsreviforat .

R u p p.
( 1) Auf Antrag der Erben des verstorbene »

Bürgers und Maurermeisters Anton Wun -
derlrvonWalbach , werden alle diejenigen ,
welche auf rechtliche Weise an dessen Verlas¬
senschaft irgend eine Forderung zu. machen
haben , anmit aufgcfordert , ihre Ansprüche
auf dieselbe

Freitags den 31 . Mai d . %
früh 9 Uhr , entweder schriftlich oder mü'nd-
lich bei dem Theilungskommissariat dahier
um so gewisser anzgqeben , und richtig zu
stellen, als fle Ach sonsten die ihnen wegen
Nichtanmeldung erwachsenden Nachtheile selbst
iuzuschreiden haben

Säckiugen den 13 . Mai 1833 .
Großherzogliches Amtsrevisorat .

W i e l e r .

V. Bekanntmachungen verschie¬
denen Inhalts .

Jahrmarkt - Verlegung .
( 1 ) Da der diesjährige hiesige Juni -Jahr -

markt und jener in Münchweiler , auf einen
Tag fallen , so wird mit hoher Bewilligung ,
der hiesige Jahrmarkt , Katt Dienstag den
4. Juni d . I . , „ Ä v ^

Dienstag den 25 . Juut d . I .
abgrhalten . . .

Die löblichen Bürgrrmetsteramter werden
ersucht , dieses in ihren Gemeinden verkünden
zu lassen.

St . Georgen im Schwarzwald den 11. Mai
1833 -

Bürgermeisteramt .
Schultheiß .

Bekanntmachung .
( 1 ) Der unten beschriebene Bürger und

Jnselbannwarth Gervas Schmidt von Brei ,
sach , weicher ftir einiger Zeit geisteskrank
war , entfernte sich am 2. Mai d . I . , ohne
daß er seither etwas von sich wieder hören
ließ , oder von ihm etwas bekannt wurde .

Dieses bringe » wir zur öffentlichen Kenntniß

und ersuchen zugleich die resp. Behörden , auf
denselben fahnden und ihn im Betretungs¬
falle auf eine seinem unglücklichen Zustande
angemessene Art anher einliefero lassen , dder
von seinem Aufenthalt gefällig Nachricht uns
geben zu wollen .

Breisach den 8 . Mai 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

S ch n e tz l e r .
Persons - Beschreibung .

Inselbannwarkh Gervas Schmidt ist so
Jahre alt , ungefähr 5 ' 4" groß , mittlerer
Statur , hat schwarzgraue Haare , starken
schwarzen Bart und Augenbraune » , schwarze
Augen , spitzige Nase , rundes Gesicht , etwas
eingefallene Wangen , blasse Gesichtsfarbe and
einen ziemlich zerstörten Blick.

Er trug einen blau baumwollenen Tschoben
und lange Hosen von gleichem Zeuge , eine
blautuchene Russenkappe und ein Paar neue
Stiefel

Erkenntniß .
( 1 ) Alle diejenigen Gläubiger , welche bei

der Heute stattgehabten Schuldenliquidation
des Lorenz Grether von Weiten «« ihre For¬
derungen nicht gehörig angemcldet haben ,
werden anmit von der Masse ausgeschlossen .

Schopfheim den 7. Mai 1833 .
Großhcrzvgliches Bezirksamt .

I . A . d . B .
Bauer .

Erkenntniß .
( 1) Die Gläubiger des Schusters Binzen -

Hauser von Hohenthengen , welche ihre For .
derungen bei der heutigen Schulbenliquidation
nicht angemelbet haben , werben von der gegen -
wärtigen Masse ausgeschlossen .

Jesteiten den 3 Mai 1833
GroßherzoqlichcS Bezirksamt .

M e r c y .
Erkenntniß .

fl ) In Gant fachen beS Damian Gutmann
von Todtnauberg werden diejenigen Gläubiger ,
wrlche ihre aüenfallstgc « Ansprüche bis heute
nicht angemelbet haben , mit solchen von der
vorhandenen Masse ausgeschlossen .

Schönau den 2 . Mai 1833.
Großherzogliches Bezirksamt .

Klein .



Lrkenntniß .
( l ) 3 ««« / welche bei der heute Kattgehabteu

Schnldealiqnidatioa in der Gant de » Adler .
« itthS Georg Baschaagel von Bettmarlagen
ihre Forderungen nicht angemeldet haben ,
werden von der gegenwärtigen Masse anmit
ausgeschlossen.

V . R . W .
Bonndvrf den 2. Mai 1833 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Buckriseu .

Gefundenes .
( 1 ) ES sind im vorigen Monat in einem

Feldhag bei Bühl eine Pstuglichle mir 7
Stapfen und ein Nebenring gefunden worden ;
beide Stücke sind ihrer Beschaffenheit nach
« och nicht lange im dem Hag gelegen .

Auf der Pstuglichle sind die Anfangsbuch ,
staben des Namens des Eigenthiimers nicht
mehr zu erkennen , da sie eingedrückt worben
sind.

Iestettea den 8 . Mai 1833 .
Großhrrzoqliches Bezirksamt .

M e r c y.
Ediktalcitation und Fahndung .

( 1) Christian Bracher , Schrein ergrfelle
aus Villingcn , hat sich eines an seiner Dienst .
Herrschaft , Rudolph Knie , Kunsttäazer ans
Erfurt verübten GelddiebstahlS im Betrag
von 10 st. dringend verdächtig gemacht , und
sich unter Zurücklassung seines Wanderbuchs
auf die Flucht begeben Wir laden denselben
daher hierdurch öffentlich vor , sich vor unS
zu stellen und über diese Anschuldigung zu
rechtfertigen , va sonst das weiter Gesetzliche
verfügt werden würde . Zugleich ersuchen wir
alle Polizeibehörden , auf diesen Purscheo zu
fahnden , ihn im Betretungsfall zu arretiren
und an un uns abzuliefern , zu welchem Ente
sein Signalement folgt .

Lörrach den 8. Mai 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

D r u r e r .
Signalement

des Ebristiaa Bracher .
Alter 20 Jahre , Statur besetzt , Gesichts-

form länglicht , Haare blond , Stirne hoch ,
Augrnbraunrn blond, Augen grau , Nase pick,

Mund klein , Zähne gut , Kinn rnnd , Bart
schwach.

Einladung .
( 1 ) Zur Einrichtung der hiesigen AmtSre .

gistratur , Ausscheidung und Vertilgung der
alten Aeleu , wünschen wie ein mir dem Re -
gistraturwescn vertrautes Individuum ver¬
wenden zu können , und laden diejenigen ,welche mit diesem Geschäfte sich befassenwollen , auch über ihre Fähigkeit hierzu , sowie über gute Aufführung auszuweisen ver .
mögen hiemit ein , sich diesfalls in fraukirte »
Briefen zu melden , und zugleich die Tagsge -
bühr , welche sie fordern anzugcbe » — Bei
gehörigem Fleiße dürste das Geschäft binnen
Jahr und Tag veendigtt werden können .

Dillingen den 13 . Äai 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt.

Teufel ,
vakante Aktuarsstelle .

( 1 ) In eine AktuarSstelle hier kann ein etwas
geübter , mit guten Ausweisen versehener
Rechtgpraktikant , gegen den gewöhnliche »
Geball , wozu nach Umständen vielleicht noch
eioige Acetdenzien kommen , einkreten . Auch
recipirte Sendenken mögen sich darum melden .
Briefe müssen franko riokommen . NähereBe -
diognisse werden Vorbehalte «.

Engen den 10 , Mai 1833 .
Großherzogliches F . F . Bezirksamt .

VI. Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden hiemit

zur öffentlichen Renntniß mit dem Ersuchen
an sammtltche Gerichts . und Polizei .
Behörden gebracht , auf die Diebe und
Besitzer der entwendeten Effecten zu fahn .
den , selbe zu arretiren , und dem berref .
senden Amte wohlverwahrt einllefern zu
lassen .

In dem Stabsamt Bräunlingen .
( 1) Dem Bürger und Bauer Marti » Engesser

von Bräulingcn , wurden vom 4. bis 6 . Mai
d. I . von seinem auf dem Felde gestandenen
Pstuge folgende Gegenstände entwendet :
1 ) das Vorsech , geschätzt zu 2 st . — kr.2) das f. g. Rtchtprett mit 2
k g kleinen Ketten und eisernen

♦ ♦ ♦ ¥



3) ein Zugnagel • » , . « • — » 15 *
4) eine einfache Wag , woran sich

eine 1 Schuh lange Kette
befindet . — » 30 *

§) zwei Londnägel . . . . — » 12. »
6) ei« Kehrnagel . — „ 18 „
f ) ein eiserner Pstugbogen . . — » 30 „

In dem Bezirksamt Ettenheim .
( 1) In den letztverstossenen drei Wochen ,

wahrscheinlich in der Nacht vom 24 . auf
den 25 . Avril d . I . / wurde « dem Adam
Stüdtle in Mahlberg mittelst EinstrigenS und
mit Hinterlassung einer Leiter von , der HauS -
bühue :
1) 8 bis 9 Pfund reines reisteneS , schon

4mal gebauchtes und daher Halbweißes
Gar « im beiläufigen Werthe von 7
12 kr. , und

2) etwa ' /2 Pfund Gänsfedern in einem alte »
leinenen reistenen Zwerchsacke , entwendet .

In dem Stadtamt F r e t b u r g .
( 1 ) Am 6. Mai d . I . wurden auS einem

Gasthaus in Freidurg auS einem verschlossene»
Zimmer unten bezeichnete Gegenstände ent¬
wendet :

ein dunkelgrauer Mantel , mit langem ein¬
fachen Kragen , an welchem sich eine stlber .
platirte Haste befindet, welche zur Hälfte mit
einem Bild versehen ist , mit grauem KanefaS
gefüttert , und vorne « am rechten Aermel
sind 2 kleine Löcher eingebrannt .

ein grün , roth und gelb tarorirteS verfeneS
Frauenzimmerkleid , mit einer Koulife zum
schließen .

Die Aermel sind vorne « in Falten gelegt ,
und unten am Kleide sind 2 breite Stressen
genäht .

In dem Bezirksamt Schönau .
( 1) In der Nacht vom 14 . auf den 15.

März d . I . wurde dem Wirth Joseph Schmidt
von Geschwend folgendes Pferdegeschirr , wel¬
ches oberhalb der Stallthüre angehängt ge¬
wesen entwendet , nämlich : .

l Zaum im Werth von 2 si .
1 Kummet zu 8 »
1 lederner Strick zu 2 „
i Dordergeschirr zu 2 „
i Schwanzriemen zu i »

( 1) Dem Güterfuhrmanu Moriz Bitter
dem älter « von schweizerisch Walbach , sind
in der Nacht vom 30 . April auf de » 1 . Mai
d . 3 . zu Grenzach oder Wyhlen von feinem
Wagen 6 Kisten Weißblech , ungefähr fünf
Zentner schwer , im Werth von 180 fl. ent .
wendet wvrden . Diese Kisten sind auf einer
Seite mit U . bezeichnet , auf der andern
Seite haben sie die Zeichen » XX . DXXX . und
» X ,

Da bis jetzt keine Spur des Thäters ent¬
deckt worden ist , so werden alle Behörden
hierdurch veranlaßt , Fahndung anzuordnen
und im Entdeckungsfalle Anzeige anher zu
machen .

Wer zur Entdeckung der gestohlenen Waaren
und des DiebeS behülflich ist, hat eine ange .
meffene Belohnung zu gewärtigen .

Lörrach den 8 . Mai 1833 .
GroßherzoglichcS Bezirksamt .

D e v r e r .

VII.
"

Käüfänträge
'Und Ber̂

""

Pachtungen .
Realitäten . Versteigerung .

( 1) Donnerstag den 30 . Mai d . I . , Vor¬
mittags 9 Uhr , werden im städtischen Rath¬
hause dahier , folgende zur Adlerwirth Vog -
tischen Gantmasse gehörige Realitäten unter
sehr billigen Bedingungen , welche vor der
Versteigerung bekannt gemacht , biS dorthin
aber dahier eingesehen werden können , ver -
steigert :
1) eine dreistöckige wohl erbaute Be¬

hausung mit Hintergebäuden zu
Oberlinden «i-d Rro . 387 . neben
Kornmesser Michael Ruh und Bä¬
cker Hübler , geschätzt auf „ 8400 st .

2) ohngefähr 2 Jauchert Gemäß - und
Baumgarten vor dem Schwaben¬
thor , neben Joseph Schweitzer
und Consorten 1800 „

Freiburg den 15. Mai 1833 .
Großherzogliches StadtamtSrevisorat .

Scharnberger .
Ltegenschafks . Versteigerung .

( i ) Zufolge richterlicher Verfügung wird
den Michael LinfenmaierS Eheleuten von
Ebringen nachstehende Grundstücke , alS :
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a) *, 2 Haufen Garten im Dämmen , einerseits

Franz Joseph Ansenmater , anderseits Joh .
Zimmermann ;

d) % Haufen Acker in der Eckgasse , einerseits
Michael Gmgsell Wittwe , anderseits der
Wetz :

c) l Haufen Reben in den Fehlen ', einerseits
Anton Herr , anderseits Johann Gmgsell ;d) i Haufen Acker im Kaiserstuhl , einerseits
Franz Binder , anderseits Allmend ;

Montag den io . Juni d . 3 - ,
Nachmittags l Uhr , im dortigen Gemeinde .
hauS öffentlich versteigert , und die nähern Be -
dingungen am StetgerungStag eröffnet werden .

Freiburg den 14 . Mai 1833 .
Großherzogliches LandamtSreviforat .

S t e i n m e z .
Liegenschafts . Versteigerung .

( 1) Zu Folge richterlicher Verfügung wird
der Andreas Denzer '

schen Ehefrau , Ursula
geborene Fünfgeld von Opfingen , nachstehende
Liegentchaftcn als :
a) ein Haus , Hof , Scheuer und Stall , sammt

Zugehörde , einerseits der Muselbach ,
andrerseits Schuster Voll ;b) 1 % Viertel Matten auf der Lamatte ,
einerseits Gemeinde , anbrerseik Schuster
Voll ;

c) 2 % Viertel Acker auf Niederwasen , ein .
und andrerseits Gemeindsgut ;

d) % Haufen Reben im Hennenschweis , einer .
. settS Sailer Binz , andrerseits Staabhalter
Müller ;

v) 1 Viertel Acker im Muttleberg , einerseits
Anna Denzer , andrerseits Jakob Wagner ;f ) Haufen Reben in den Biegarten ,
einerseits Johann Bruckmüüer , andrerseits
Mathias Pfistners Wittwe ; -

Donnerstag den 30 . Mai b . I .
Nachmittags 1 Uhr , im dortigen Gemeinde¬
haus öffentlich versteigert , und die nähern
Sedingungen am Sttigrrungstage eröffnet

werden .
Freiburg den 11 . Mai 1833 .

GroßherzoglicheS LaudamtSrevisorat .
S t e i n m e z .

Hofguts . Verpachtung .
( 1 ) Da die am 18. April d. I . vvrgr .

nommene Verpachtung des hintern Hof .
guts in der Aha Vogtei Schluchsee , die
hohe Genehmigung nicht erhalten hat , sowird dieses Domattialgut , welches nebst dem
geräumigen Wohnhaus verschiedene andereGebäude und 76 Morgen L Vrerling 5oRrh .urbare Güter in fich begreift , einer neuer ,lichrn 15jährigen Verpachtung , die wir am

Dienstag den 23. Mai d. I .
Vormittags 10 Uhr , auf dem Gut selbstvorzunehmen gedenken , ausgesetzt werden

Indem man die Pachtliebhaber hiezu ein.ladet , wird bemerkt , daß vorläufig zur Vor .nähme der nothwrndigen Feldarbeiten bereits
Vorsorge getroffen worden ist , und daß nurdiejenigen zur Steigerung zugelasscn werden ,welche fich über die Fähigkeit zur Einlegungeiner Realkaution von 400 fi. genügend - aus .weisen können .

St . Blasien de» 10 Mai 1833 .
Großherzogliche Domänenverwaltung .W i l l m a n n.

Holz . Versteigerung .
(1) In den herrschaftlichen SirnitzwaldungenOberweiler Forsts , werden

Dienstag den 21 . und Mittwoch den22 Mai d - I . , früh 9 Uhr ,
450 Stamm Bau . und Nutzholztannen ,circa 15 Klafter buchene Scheit ,3 — ,» Prügel ,34 % — lannene Scheit ,24 — » Prügel ,

öffentlich an den Meistbietendeu versteigertwerden -
Die Sreigerungsliebhaber haben sich , mitgrrichtlichen Bürgscheinen versehen , aus der

Sirnitz zu versammeln .
Kanter » den 12 . Mai 1833.

Großherzogliches Forstamt
v . R o t b e r g .

Verbeständung von Harzbenutzungen .( 1) Samstag den 1 . Juni d . I . Vormit .tags 10 Uhr , wird die herrschaftliche Harzdr .
Nutzung in den bisherigen Revieren Bcrau ,Boondorf , Ewattingr » , Grafeohaufen undin dem östlichen Thcile des Reviers Schluchsee
mittelst öffenllichrr Versteigerung auf die Zeitvom 1. Juni bis letzten November 1833 auf
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- rin hiesigm Forstamts - Bureau verpachtet
werben / wozu die Pacht!» stigeo mit der Nach,
richk eingeladen werde « / daß fie sich mit Be.
jirksamtlichen Leumundszeugnissen und gehörig
legakisirtea Bürgschaftsurkunden vor dem Be¬
ginne » der Versteigerung auszuwrisen haben.

Thiengen den 12. Mai 1833 .
Großherzogltches Forstamt .

F. Belten .
Liegenschafts - Versteigerung .

( l ) Aus der Gantmaffe der Fritz Baier'scheu
Edcleute in Niederlegernau , Vogtei Tegernau/
werden

Mittwoch den 29 . Mai d. I . ,
Vormittags 10 Uhr, in dem WirthShauS zum
Rößle in Niederlegernau nachbeschriebene Lie.
genschafren mit der Bedingung öffentlich verffei.
gerk/ baß am Kaufschilling drei Monat nach
der Versteigerung, der Rest aber in 4 verzins,
lichen JaLrSterminen , als auf Martini 1833 ,
34 , 35 und 36 zu bezahlen srye , und der end .
gültige Zuschlag erfolge, wenn der Schatzungs¬
preis oder darüber erreicht wird.

Die Liegenschaften bestehen :
In einer halben Behausung , Scheuer

und Stallung , samml Schwein -
ställen u. Holzschopf, mit 8 Ruthen
Krautgarten, einerseits der Weg,
andrerseits Fritz Eichin ästimirt 500 ß.

59 Ruthen Garten , oben Fritz Eichin
anderseits Jakob Stubenvoll . . 70 »

2 Viertel 28 Ruthen auf der MooS-
matt , einerseits sich selbst , andrer-
seitS Friedlin Eichin . . . . 210 »

1 Viertel 36 Ruthen auf dem Eckacker
neben Hans Jak. Molsch und Fritz
Brändlin . 160 „

l Jaucherr 3 Viertel 70 Ruthen auf'm
Eckacker « in - ». andrerseits der
Weg . 260 *

l Viertel 62 Ruthen Acker und 58
Ruthen ödes bis ans RauS auf
dem Götfchinsacker , einerseits fich
selbst , andrerseits Fritz Eichin 160 »

1 Jauche« ^Viertel 64Ruthen allda,
einerseits fich selbst , andrerseit-

, der Brrgweg . 450 »
3 Viertel Acker vb demBückle, einer.

feits fich trlbst , andrerseits Fritz
Eichin . . 80

1 Jauchrrt 1 Viertel Acker u. Matten
allda , einerseits fich selbst , andre».
seitS Fritz Eichin . 85

l Viertel 36 Ruthen Matten im
Häusle, einerseits Jak. Friedrich
Weniger , andrerseits sich selbst 25

6 Ruthen Matten und etwas Acker
hinter dem Bückle , einerseits die
Wirse , andrerseits Straße . . 10

3 Viertel 62 Ruthen Matten in der^
Mvosmatt, einerseits Jak. Eichin ,
andrerseits der Weg . . . . 580

1 Viertel 17 Ruthen aufder Lüzela» ,
einerseits fich selbst , andrerseits
Joh Jak. Käußin . 100

1 Viertel 17 Ruthen allda , mit Ma.
thias Bauer , Johannes Vollmer
theilbar , einerseits sich selbst, an¬
drerseits das obere Wubr . . . 100

2 Jauche« 3 Viertel Bergfeld im
Hrnschenberg , einerseits Johann
Sigrist , andrerseits Joh . Vollmer 28

8 Jauchert 3 Viertel Bergfeld ob der
Ehmatt , einerseits sich selbst , an»
drrrseits Hans Vollmer und Kon¬
sorten . . . . . . . . . 100

2 Jauchert 2 Viertel Bergfeld in
der rauhen Brach , einerseits Fritz
Baier , andrerseits Hans Jakob
Mötsch . . 25

2 Jauche« Brach , und « was Matt-
selb daselbst , einerseits Fritz Baier ,
andrerseits Jakob Eichin . . . 26

1 Jauchert 1 Viertel Bergftld im
Farnboben , eincrseit Ffitz Eichin ,
andrerseits Jakob Greinet . . . 20

1 Jauche« 3 Viertel 36 Ruthen Berg,
selb unterm Ried, einerseits Friehle
Eichin , anderseits Jakob Friedrich
Weniger . . 18

1 Jauche « 1 Viertel 33 Ruthen
Wald , im Jpigen einerseits Jak.
Eichin , andrerseits HaoS Jakob
Morsch . ,26

2 Viertel 4 Ruthen im Schloßwald ,
einerseits der Weg , andrerseits
da» Schloß . .
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2 Jauchert 2 Viertel Wald im Kran -
bel , einerseits Jakob Eichin , an¬
derseits HanS Bollmer . . . 50»

2 Viertel 14 Ruthen allda , zwischen
HanS und Jakob Eichtn ästimirt 30 „

Die Kaufliebhaber werden eingelade « mit
dem Bemerken , daß fremde Steigerer sich mit

ort-gerichtlichen Vermögen-, und Sittenjeug .'
niffen ausjuweisen habe ». Die weitern Be-
dinguagen werden vor der Steigerung bekannt
gemacht .
Tegernau , Amt - Schopfheim , den 6. Mai 1833 .

Räuber , Bürgermeister .

Frucht - Preise .
IMarkt.

Tag.
Ma »
11

10

11

Namen
der Marktorte .

Freiburg , beste
mittlere
geringere

Emendingen beste
mittlere
geringere

Endingen
mittlere
geringere

Kandern , beste
mittlere
geringere

Kenzingen , beste
mittlere
geringere

Lörrach , beste
mittlere
geringere

Müllheim , beste
mittlere
aeringere

Schopfh . , beste
mittlere
geringere

Staufen , beste
mittlere
geringere

Waldkirch , beste
mittlere
geringere

Wai
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fl . kr.'24

Halb-
waij
(TK

4

54

54

nen .
fülT.

Rog¬
gen .

46

15

Ger¬
sten.

48

Mi¬
schelf.

Mol¬
ker .
st.

58
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Ha¬
ber .

st.

30

Erb¬
sen.

8m »
sen.

fl. kr. fl . kr

Httju « ine Beilage .
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